
Schein und Sein 

Nicht alles, was nach einem Lackierfehler aussieht, ist auch einer. 

Insbesondere, wenn nicht rechtzeitig erkannt wird, dass das 

Substrat die Problemquelle ist und stattdessen völlig unnötig der 

Lackierprozess auf den Kopf gestellt wird, kann viel Zeit, Geld 

und Nerven verschwendet werden . 

In di esem Anwendungsfa ll kam es auf 

beschichteten Stahl bautei len zu sichtbaren 
Mängeln der Beschichtung. D iese Mängel 

traten hauptsächlich im Kantenbereich des 

Baute ils auf, wesha lb der Kunde davon 
ausging, dass es sich um eine Art Läufer 

handelte (s.Abb. rechts). Die DFO Service 

GmbH wurde in der Folge damit beauftragt, 

der Ursache auf den Grund zu gehen. 
Visue ll waren A ufwö lbungen der Be­

schi chtungsoberfl äche erkennbar. A uf 

Grund dessen wurden d ie Fehl ste ll en 

mitte ls Lichtmikroskop begutachtet , ob 

d ie Beschi chtun g an besagten Stell en 
beispie lsweise aufgebrochen war oder ob 

andere etwaige Beschädi gungen der Be­

sch ichtungsoberfläche vorlagen. 

Aufwölbungen 

Dies war jedoch ni cht der Fall. Im nächsten 
Schri tt wurden die Fehl stell en mit Hi lfe 

des Rotati onsmi krotoms quergeschnitten. 

Anschli eßend wurde di e Fehlste ll e erneut 

mi ttels Lichtmikroskop betrachtet, diesmal 
im Querschni tt. Bei der Betrachtung wurde 

r Paint Expo 

We ltleitmesse für 

industri elle Lackiertechn ick 

Besuchen Sie uns: 
Halle 1, Stand 1238 

21 . - 24. April 2020 

Messe Karlsruhe 

Fordern Sie Ihre kostenlose Eintrittskarte bei uns an! 

FEHLERBILD DES MONATS 

Die Aufwölbung besteht aus Eisen, wie die 

EDX-Ana lyse (links) ze igt. Das Bild rechts 

zeigt das Schadensbild der Beschichtung. 

erkenn bar, dass sich nicht d ie Beschi ch­

tu ng, sondern das Substrat im Feh lerbe­

reich aufwö lbte. 
U m diesen Eindruck zu bestätigen wurde 

der Querschnitt im Rasterelektronenmi kro­

skop per energiedi spersiver Röntgenspek­
trometrie (EDX) analysiert (s . Abb. li nks) . 

Durch die EDX-Flächenanalyse des Fehler­

bereichs wurde nun deutlich, dass es sich bei 

der Aufwö lbung um Eisen (roter Bereich), 

also Substratmaterial handelte. 
Bei der Fehlerursache handelte es sich also 

denmach, anders als vom Kunden vermutet, 

um einen Substratfehler. Insofern war es e ine 
gute Entscheidung, zunächst das Schadens­

bild zu analys ieren, bevor eine Optimierung 

der Lackierparameter in Angri ff genommen 
wurde, die ke ine Verbesserung des Feh ler­

bildes gebracht, sondern nur wertvo lle Zeit 

und Matieral verschwendet hätte. 

Fehlerbild des Monats 

In dieser Rubri k berichtet die Deut­
sche Forschungsgesellschaft für Ober­
fl ächen behandlung (DFO) e.V. über 
aktuelle Schadensfälle aus der Praxis, 
die von der DFO aufgeklärt wurden . 
Zie l ist es, Anregungen zu geben, 
wie Fehlerbilder interpretiert werden 
können und welche Ursachen für au­
ßergewöhnliche Beschichtungsfehler 
infrage kommen. 
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